
Implantatoberfläche 
optima® 



Die optima® Oberfläche von BTI Implantaten 
unterscheidet sich in Abhängigkeit des 
Implantatbereiches:
Halsbereich, Kamm oder Kehle. Nachfolgend die 
Gründe dafür: 

· verschiedene Schleimhautdicken
· verschiedene Knochendichten
· verschiedene Zellen und Biomoleküle
· verschiedene biomechanische Anforderungen
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Implantatoberfläche

Die optima® Oberfläche von BTI 
passt sich dieser Komplexität an, 
um die bestmögliche Adaption des 
umgebenden Gewebeumfeldes zu 
erreichen.

+Osseointegration
+Vorhersagbarkeit
Dies überträgt sich in ein 
umfassendes osseointegratives 
Potential und minimiert das Risiko 
von Periimplantitis. 
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geringe Rauigkeit [1]  

optimal FÜr: 
· Wachstum und dauerhafte Erhaltung 

des marginalen Gewebes [4]

· Vermeidung des Risikos bakterieller 
Ansiedlung und Periimplantitis [4]

Osseointegrationsoberfläche

ohne optima® Kamm mit optima® Kamm
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1. Halsbereich

Hohe Rauigkeit  [2]  
optimal FÜr: 
· höhere Primärstabilität [6]

· verbesserte Osseointegration  [5.6]

Kamm2.



dauerhafte Knochenerhaltung im 
marginalen Bereich

dauerhafte Erhaltung des marginalen Gewebes

mittel- bis langfristiges 
Risiko einer Periimplantitis

kurz- bis mittelfristiges 
Risiko einer Periimplantitis
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Optima® Halsbereich
blanker Halsbereich

Balance zwischen dauerhafter 
Gewebeerhaltung im marginalen 
Bereich und Periimplantitis

Sdr (Oberflächenentwicklung) 
[1] Optima® Hals; Sdr = 40-60%.
[2] Optima® Kamm;  Sdr > 200%.
[3] Optima® Kehle; Sdr = 70-100%.

[4] Balance zwischen Osseointegration und Risiko von Periimplantitis. Zellstudie. 
[5] Osseointegrationsanalyse durch µCT.
[6] Osseointegrationsanalyse durch Hystomorphometrie und paarweiser Extraktion.

Oberfläche

mittlere Rauigkeit [3] 

optimal zur:
· Steuerung des Knochenwachstums 

zwischen den Gewindegängen
· dauerhafte Erhaltung der 

mechanischen Eigenschaften des 
Implantats

Kehlen
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exklusive 
Kontrollen von BTI 
während des 
Herstellungsprozesses

von BTI 
benötigte

Kontrollen 

Kontrolle 1
Reinheit

Kontrolle 2
Zusammen-

setzung

Kontrolle 3
mechanische 

Beständigkeit

Kontrolle 4  
Mikrostruktur

von BTI 
durchgeführte

Kontrollen 

Kontrolle 6
Design und 
Toleranzen

Kontrolle 9
Profilometrie

Kontrolle 10 
Oberflächenenergie 

Kontrolle 11
chemische  

Beschaffenheit 
der Oberfläche

Kontrolle 8
Mikro-/ Nano-

topographie

Kontrolle 7
Porosität

Extraktion 
  und Erhalt 
    von Titan 

     metallurgische    
   Prozesse

maschinelle 
Bearbeitung 

des 
Implantats

zertifiziertes 
BTI 

Material

Oberflächen-
behandlungen

Verpackung und 
Sterilisation

Kontrolle 5
Biokompatibilität

In allen Herstellungsprozessen, vom  
Rohstoff bis zur Verpackung, stellt BTI durch 
besondere Sorgfalt und Kontrollpunkte  
optimale Eigenschaften der Implantate  
und der optima® Oberflächen sicher. 

Zur Herstellung seiner Implantate und 
Komponenten wählt BTI die besten  
Materialien aus. BTI überwacht dabei  
die folgenden Eigenschaften:

· optimale chemische Zusammensetzung
· optimale Werkstoffeigenschaften
· optimale Mikrostruktur
· optimale Viabilität der Zellen
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SCANNEN SIE DIESEN CODE mit Ihrem Smartphone und 
bekommen Sie Zugang zu allen Informationen des  

BTI Biotechnology Institute.

Zahnimplantate
BTI BIOTECHNOLOGY INSTITUTE

Deckblattabbildung: Aufnahme der optima Oberfläche eines BTI Implantats unter einem Elektronenmikroskop: der Knochen (marki-
ert in rot) füllt den Hohlraum und erhöht die primäre Stabilität und Osseointegration. Abbildung Breite 150 µm. 
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